
 
 

Frühjahres-Fachtagung Eurojuris Deutschland e.V. 
12./13.03.2010, Dorint an der Kongresshalle – Augsburg  

 
 
 

Freitag, 12.03.2010 
 
14:45 Uhr Begrüßung durch den Präsidenten und kurze einführende Worte 
 
15:00 Uhr Neuerungen Juris-Datenbank 
  Das Potential der erweiterten Datenbank 
 
15:30 Uhr Pause 
 
16:00 Uhr Praxisvortrag 
  Notar Dr. Schaub:  

Das MoMiG macht die deutsche GmbH fit für den internationalen Wettbewerb! 
 
Mit der freien Wahl des Verwaltungssitzes wird die deutsche GmbH zum Exportschlager. 
 
Die Unternehmergesellschaft (haftungsbeschränkt) als „GmbH light“ ist die Antwort auf die englische 
Limited. Die mit der Wahl der UG (haftungsbeschränkt) verbundenen Chancen und Risiken werden 
anschaulich und detailliert aufgezeigt. Der Referent berichtet über praktische Erfahrungen mit der Mini-
GmbH im wirtschaftlichen Alltag und zeigt die juristischen und bilanziellen Fallstricke auf. Welche  Vor- 
und Nachteile hat die Gründung im vereinfachten Verfahren mit dem sog. Musterprotokoll? Wie kann 
die Unternehmergesellschaft (haftungsbeschränkt) zur GmbH werden. 
 
Dr. Schaub ist Notar in München und langjähriger Referent der BeckAkademie. 
 
  Anschlussdiskussion und Fragen 
 
18:00 Uhr Ende des ersten Tagungstages 
 
19:15 Uhr Treffen in der Lobby des Tagungshotels 
 
19:30 Uhr Bustransfer zum Restaurant Papageno – Get-togehter 
 
23:30 Uhr Bustransfer retour ins Hotel 



Samstag, 13.03.2010 
 
9:00 Uhr kurze Begrüßung und Resümee des 1. Veranstaltungstages durch den Präsidenten 

Gerhard Frank 
 
9:15 Uhr Praxisvortrag 

RiOLG Stuttgart Axel Wendler 
Befragungstechnik/Befragungstaktik 
 

„Wer fragt, erhält Antworten. Wer richtig fragt, die richtigen.“ – Für Rechtsanwälte/innen bedeutet 
Befragungstechnik immer zugleich auch Befragungstaktik. Anhand von Filmbeispielen aus echten 
Verfahren wird gezeigt, was „ungeschickte“ Fragen sind und welch weitreichende Auswirkungen sie 
auf das Aussageverhalten und den Aussageninhalt der befragten Person haben, damit Sie künftig  
besser, d.h. auf Ihr jeweiliges Erkenntnisziel ausgerichtet, eine Befragung oder Vernehmung 
durchführen können. 
 
10:45 Uhr Pause 
 
11:00 Uhr  außerordentliche Generalversammlung 2010 
  Beschlüsse: Satzungsänderung und Beitragserhöhung 
 
12:30 Uhr Pause 
 
Ende der Veranstaltung gegen 14:30 Uhr 



 
 

Frühjahres-Fachtagung und außerordentliche 
Generalversammlung des Eurojuris Deutschland e.V. 

12./13.03.2010, Dorint an der Kongresshalle – Augsburg  

 
Bitte an die Geschäftsstelle faxen: 00 49 (0)211/ 2 39 87 64 
 

� Ja, ich/wir nehme/n teil! 

 
Hiermit melden wir uns zur Eurojuris-Frühjahres-Fachtagung am 12./13.03.2010 in Augsburg zum Preis 
von 139,60 Euro zzgl. MwSt.** verbindlich mit …. Teilnehmern an. 
 
Kanzlei:  _______________________________________________________________ 
 
 
Teilnehmer: _______________________________________________________________ 
 
  _______________________________________________________________ 
 
  _______________________________________________________________ 
 
   
Unterschrift: _______________________________________________________________ 
 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
 
 
 
 
Ansprechpartner 
in der Kanzlei: _________________________________________________________ 
 
 
 
**Der Preis umfasst die Vorträge sowie die Tagungsgetränke und die Vorsorgung in den Pausen (Freitag: Empfangs- und 
Nachmittagssnack, Samstag:Mitagsimbiss). Die Übernachtung sowie das Rahmenprogramm sind mit diesem Betrag nicht abgedeckt. 
 



 Dorint An der Kongresshalle Augsburg   
Imhofstraße 12 

86159 Augsburg 

+49 821 5974-0 

+49 821 5974-100 

info.augsburg@dorint.com 
 
 

per Fax übersenden an: 00 49 (0) 8 21/59 74 - 100 
 

 
In der Zeit vom:  12.03.2010 bis  13.03.2010 
 
bestelle ich …………………………………… (Name des Gastes) hiermit verbindlich  
 
□ …. (Anzahl der Zimmer) 
 
□ Komfort Einzelzimmer zum Preis von 106,00 Euro inklusive reichhaltigem  
    Frühstücksbuffet. 
 
□ Komfort Doppelzimmer zum Preis von 142,00 Euro inklusive reichhaltigem  
    Frühstücksbuffet. 
 
Anschrift Kanzlei: …………………………………………………………………………... 
 
   …………………………………………………………………………... 
 
   …………………………………………………………………………... 
 
Ihre Fax-Nummer: …………………………………………………………………………... 
 
 
…………………………      …………………………… 
Datum/Ort       Unterschrift 
 
 
 
 

Bestätigungsvermerk des Hotels 

 
 
 
 
Die obige Buchung haben wir vorgenommen. 
 
 
 
…………………………      …………………………… 
Datum/Ort      Unterschrift + Stempel des Hotels 



 

 
 

http://www.papageno-restaurant.de 
 

Get-together im Restaurant Papageno, Augsburg 

� Ja, ich/wir nehme/n teil am traditionellen Get-totgehter im Rahmen der Frühjahrestagung des 

Eurojuris Deutschland e.V. im Restaurant Papageno am Freitag, 12.03.2010 
 

Theaterstraße 8 
81652 Augsburg 

 
Sie haben die Wahl zwischen zwei Hauptgängen (bitte markieren!!!).  
 

Maronencappucino mit Trüffel 
 

�� 
 

� Osso Bucco „Gremolata“   
 

oder 
 

� Doradenfilet mit Zitronen-Ingwerbutter 
 

�� 
 

Amaretto Creme Brûlèe mit Karamelleis 

 
Die Kosten für das Get-together, inklusive 3-Gang-Menü und Getränke (Softgetränke, Bier, Wein, Kaffee) 
belaufen sich auf 55,00 Euro zzgl. MwSt. p.P. 
 
 
Kanzlei:  _______________________________________________________________ 
 
 
Teilnehmer: _______________________________________________________________ 
 
  _______________________________________________________________ 
 
  _______________________________________________________________ 
 
   
Unterschrift: _______________________________________________________________ 
 

Bitte 
markieren!!! 



 
 
 
 

Vollmacht 

 
 
 
 

zur Stimmabgabe zu den Beschlüssen der außerordentlichen Generalversammlung  
des Eurojuris Deutschland e.V. am 13. März in Augsburg 

 
 

Hiermit beauftrag(n) ich/wir, 
 
 
Name der Kanzlei: 
 
 
Ort der Kanzlei: 
 
 
 
 
 

o Rechtsanwalt Gerhard Frank, Präsident des Eurojuris Deutschland e.V. 
 
 
 

o ………………………………………………………………………….. 
(Kollege Ihrer Wahl, Kanzlei, Ort) 

 
 
mit der Stimmabgabe für meine/unsere Kanzlei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Datum/Unterschrift/Stempel der Kanzlei:……………………………………………… 
 


